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Nr 9 Größte Abonnentenzahl Dienstag 12 Januar 1909 Ueber 50 090 Abonnenten

Vezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10

a B mit den Hum Blätterny 40
vierteljährlich außer Beſtellgeld

AneigenPreis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
eklamen 100 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunſt

Durch die Poſt
desgl

für
Haup Expedikion

Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritſtraße
Heint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten
n n

Neueſte Greigniſſe
Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind Sonntag von Hubertusſtock nach

Lerlin zurückgekehrt
è22

Am worgigen Dienstag werden im Reichstag wie im preußiſchen

Abgeordnetenhaus die Sttzungen wieder aufgenommen

Heute Montag Dienstag und Mittwoch finden in den meiſten Haupt
ſtädten Europas wiſſenſchaftliche Ballonaufſtiege ſtatt

Die öſterreichiſch türkiſchen Verhandlungen haben in Konſtantinopel
eder begonnen

TZ2

Der rumäniſche Miniſterpräſident Sturdza hat wegen Krankheit
dcauiſſioniert

Der nächſte Rooſevelt Profeſſor in Berlin wird Benjamin Jde Wheeler
Vräſident der Univerſität von Kaliſornien

Unter den Trümmern Meſſinas wurde geſtern ein 43 jähriger Mann
lebend hervorgezogen der ſeit 14 Tagen ohne jede Nachricht geblieben war

Beim Einſturz der Kirche im Dorfe Nax in der Schweiz wurden
28 Perſonen getötet und 30 ſchwer verletzt

Das Programm des Reichstags
Beim Wiederzuſammentritt des Reichstags am Dienstag wird ſich zu

nächſt der Seniorenkonvent über die Einteilung des Arbeitsſtoffes ſchlüſſig
zu machen haben Der breiteſte Raum fällt naturgemäß der Einzel
beratung des Etats zu Indeſſen muß hier die Budgetlommiſſion erſt
den größeren Teil vorarbeiten ehe das Plenum ſich damit beſchäftigen
tann Schwerlich wird diesmal von der Gepflogenheit abgewichen werden
den Etat des Reichskanzlers der keiner Kommiſſionsberatung bedarf

einem ſpäteren Stadium der Etatsdebatte auf die Tagesordnung zu
ſetzen Ueber die hervorragenden Fragen der inneren und äußeren Politik
ſt vor Weihnachten ſo gründlich geſprochen worden daß wohl kein Be
dürfnis und zudem auch kein Anlaß vorliegt alsbald den Fürſten Bülow
or das Forum der Volksvertretung zu zitieren

Die Geſchäſtsordnungskommiſſion wird vorausſichtlich über die Ab
äuderung der Geſchäftsordnung bei dem Jnterpellationsverfahren zu einem
Beſchluß kommen und ihn ans Plenum weitergeben dagegen dürfte ſich
die Angelegenheit der Verfaſſungsanträge durch die konſtitutionelle
Garantien geſchaffen werden ſollen noch geraume Zeit hinziehen Hier
muß zunächſt das aus anderen Verfaſſungsſtaaten beigebrachte Material
durchgearbeitet werden Es iſt für die Volksvertretung Ehrenſache über
dieſes hiſtoriſch denkwürdige Problem zur Tat zu lommen

Nicht minder bedeutſam für die Entwickelung des Reiches wird die
Arbeit der Steuerkommiſſion ſein auf deren Beſchlüſſe das ganze
deutſche Erwerbsleben mit Spannung wartet Hier hat der Block das

Halle und den Saalkreis
Aentliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

21 Jahrgang
Wöchentliche GHratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund Fernſpreſer 313 u 233

Walleſches Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger General NAnzeiger für die Vrovirrz

Meiſterſtück zu vollbringen Die Kommiſſion iſt über eine allgemeine
Ausſprache betreffs der Fehlbeträge noch nicht hinausgekommen und kon
zentrierter Tätigkeit wird es bedürſen ſoll bis zum Beginn der Oſterferien
Verſtändigung erzielt werden über den Erſatz jür die ausſichteloſen Steuer
vorſchläge des Schatzſektetärs Auch die Beamtenſchaft des Reiches
wartet in Sorge daß dieſe Vorausſetzung ſür die Gehaltserhöhung er
füllt wird

Somit entfällt im zweiten Drittel der laufenden Tagung ein ſehr
wichtiger Teil der Parlamentsarbeit auf die Kommiſſionen Dort
ſtecken auch noch unerledigt die vom vergangenen Frühjahr übernommenen

Geſeßentwürfe über die Sicherung der Bauforderungen zur Abwehr von
Viehſeuchen und der verbliebene Teil der großen Gewerbeordnungsnovelle

Dort müſſen fernerhin durchgearbeitet werden die nach Beendigung der
erſten Leſung neuerdings überwieſenen Vorlagen Weingeſetz Automobil
hafipflichtgeſetz Zivilprozeßnovelle und Entwurf über die Preisfeſtſtellung

beim Markthandel mit Schlachtvieh Eingegangen oder zu erwarten ſind
an neuen Vorlagen das Arbeitekammergeſetz die Novelle zum Geſetz gegen

den unlauteren Wettbewerb die Bankgeſetznovelle und kleinere Handels
verträge Unerledigt iſt auch noch der Nachtragsetat über die Einrichtung
des oſtaſiatiſchen Marinedetachements Jhm wohnt beſondere Bedeutung
bei angeſichts des politiſchen Umſchwungs in China

Von nicht geringerem Jntereſſe im Hinblick auf die Weltlage werden
die allgemeinen Erörterungen beim Etat der Militär und Marine
verwaltung ſowie des Auswärtigen Amtes ſein Einen beſonderen
Hinweis verdient ſchließlich die große Sozialdebatte zum Reſſort des
Herrn v Beihmann Hollweg Interpellationen zunächſt wegen Hand
habung des Vereinsgeſetzes Jnitiarivanträge Verhandlungen über
Petitionen und Mandatsgiltigkeit werden das außerordentlich Anmfangreiche
und bedeutungsvolle Arbeiteprogramm des Reichsparlamentes vervoll
ſtändigen

Der beginnende Seſſtansabſchnitt des
prenßiſchen Abgeorduetenhanſes

wird die von allen Seiten mit großer Spannung erwartete Entſcheidung

über das Schickſal der Steuervorlagen bringen Zur Deckung der
Beſoldungs Erhöhungen hatte die Regierung bekanntlich neben einem
Einkommenſtenerzuſchlage für das laufende Rechnungsjahr eine dauernde
Abänderung des Einkommenſteuer und des Ergänzungsſtewuergeſetzes ſowie

eine neue Steuer die Geſellſchafteſteuer beantragt wodurch künftig der
Staatskaſſe insgeſamt 55 Millionen Mark mehr zufließen würden Seitens
der Regierung iſt ſteis betont worden daß ohne dauernde Sicherſtellung
dieſer Mehreinnahmen an Erhöhung der Beamtengehälter nicht zu
denken ſei doch fanden die Steuervorlagen ſchon bei der erſten Leſung im

Plenum entſchiedenen Widerſpruch und die Mehrheit des Abgeordneten
hauſes erklärte ſich höchſtens zu einem Steuerzuſchlag für einige
Jahre bereit Auf demſelben Standpunkt verharrte auch die Budget
kommiſſion welche in verſtärkter Zuſammenſetzung die Finanzvorlagen in
zwei Leſungen durchberaten hat bis auf die Steuergeſetze welche erſt eine

Kommiſſionsleſung vaſſiert haben
Der heutige Stand der Dinge iſt folgender Die Budgetkommiſſion

hat den für das lauſende Etatsjahr geforderten Zuſchlag und die

Verantiwortliche Redakteure

Dr Audwig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Lokares Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteih
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Singang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 65 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchdach in Halle a S

Sachſen

Geſellſchaftsſteuer glatt abgelehnt die von der Regierung verlangten
dauernden Zuſchläge zur Einkommenſteuer und zur Vermögensſteuer dagegen

ür 1909 und 1910 bewilligt Während die ſeitens der Regierung vor
geſchlagene Höhe des Zuſchlags hinſichtlich der Höhe 25 Proz gutgeheißen
wurde nahm die Kommiſſion am Entwurf der Einkommenſteuernovelle
eine Reihe von Abänderungen vor und einigte ſich auf nachſtehende Be
ſchlüſſe die gegen die Stimmen der beiden konſervativen Fraktionen
angenommen wurden Der Steuerzuſchlag beginnt bei einem Einkommen

von mehr als 3000 Mk und beträgt bei Einkommen bis 9500 Mk 5 Proz
von 9500 bis 14 500 Mk 10 Proz von 14 500 bis 20 500 Mk 15 Proz
von 20 500 bis 40 500 Mk 20 Proz und über 40 500 Mk 25 Proz
Der Ertrag des Zuſchlags iſt auf etwa 22 Millionen Mark veranſchlagt
und die Beſtimmungen üher die vorübergehenden Zuſchläge ſollen nicht in

das Einfommenſteuergeſetz ſondern als beſonderer Paragraph in das
Mantelgeſetz eingefügt werden

Auch in der Frage des Kinderprivilegs iſt die Kommiſſion über die
Regierungsvorlage hinausgegangen und mit großer Mehrheit beſchloſſen
worden daß für Einkommen bis 6500 Mk bei 5 bis 6 Kindern oder
ſonſtigen unterhaltungsberechtigten Perſonen eine Ermäßigung um drei
Steuerſtufen ſür je zwei weitere ſolche Perſonen um eine weitere Stufe
ſtattfinden ſoll Bei Einkommen von 6506 9500 Mk wird der Steuerſatz
um eine Stufe wenn drei um zwei Stufen wenn vier bis fünf um drei
Stufen wenn ſechs oder mehr Kinder uſw vorhanden ſind ermäßigt Die
gewährten Abzüge ſollen bei der für Wahlzwecke erfolgenden Berechnung
der zu entrichtenden Steuerbeträge außer Betracht bleiben

Noch am 12 Dezember erklärte Finanzminiſter von Rheinbaben
nicht nur in ſeinem ſondern auch im Namen der Staatsregierung
daß die Beſoldungsvorlagen unannehmbar ſeien falls der Mehrbedarf
nicht durch dauernde Ausgaben gedeckt würde die Regierung halte auch

an der Gejyellſchaftsſteuer feſt Wie dieſer Zwieſpalt zwiſchen Regierung
und Landtag gelöſt werden ſoll läßt ſich noch nicht ſagen vielleicht wird
von beiden Seiten die Auregung einer Stempelſteuererhöhung zu welcher
ſich Freiher von Rheinbaben prinzipiell zuſtimmend erklärte mit Eifer auf

genommen wenn es nicht gelingt in der Einkommenſteuerfrage eine
Einigung zu erzielen Die zweite Leſung der Steuervorlagen in der
Kommiſſion dürfte ſchon das Dunkel lichten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 Januar Hofnachrichten Aus Hubertusſtock wird
vom heutigen Tage gemeldet Der Kaiſer und die Kaiſerin haben heute
abend um 81 Uhr Hubertusſtock verlaſſen und ſich im Automobil nach
Berlin begeben

Ablehnung einer Sängerhuldigung ſeitens
des Kaiſers Eine Huldigung vor dem Kaiſer hat der aus großen
Vereinen Berlins und der Vororte beſtehende Berliner Sängerbund deſſen
Konzert zugunſten des Bismarckdenkmals auf Weſtend der Kaiſer bei
wohnte zum bevorſtehenden 50 Geburtstage des Monarchen in Form
einer Serenade geplaut Vom Hofmarſchallamt iſt jedoch jetzt wie die
Voſſ Ztg hört mitgeteilt worden daß der Kaiſer die Huldigung

ablehnen müſſe
Zu den Aeußerungen die Generaloberſt Graf

Schlieffen einem Vertreter des Petit Pariſien gegenüber getan hat
Val das Telegramm in unſerer SonntagNummer Red ſchreibt die

Ingeborg
Roman von Fr Lehne

11 Fortſetzung
Die Bäume und Sträucher hatten dicke Knoſpen angeſetzt

die nur auf warme Sonne warteten die ſie zum Leben erwecken
ſollte Es war ein ſchöner Vorfrühlingstag die Morgenluft
noch kühl und herbe aber in ihrer Klarheit und Reinheit
einen ſchönen Tag verheißend

Jngeborg wartete einen Augenblick und ſah ſich um ehe
ſie die Klingel zog Ein noch ſehr junges ländlich aus
ſehendes Mädchen öffnete ihr

Jſt Frau Paſtor ſchon zu ſprechen
Ja Sie hat geſagt wenn ein Fräulein kommt ſoll ich

es gleich zu ihr führen entgegnete das Mädchen etwas ver
legen indem ſie einen neugierigen Blick auf die Fremde warf
Die ſah aber fein aus

Jngeborg ſchritt ihr voran über die mit weißem Sand be
ſtreute Diele und blieb vor der Wohnſtubentür links ſtehen
Dem Mädchen winkte ſie zu ſich zu entfernen Rechts lagen
die Zimmer des Vaters ſein Amtszimmer und ſein Studier
zimmer Unbeſchreibliche Gefühle erfüllten ſie Sie lehnte den
Kopf gegen die Tür und unaufhaltſam rannen die Tränen
über ihr Antlitz Sie kam ſich vor wie eine verlorene
Tochter die ſich ſchen und ſchweren Herzens ins Elternhaus
zurückſtiehlt Sie aber hatte doch nichts zu bereuen und
noch einmal vor die Wahl geſtellt würde ſie genau wieder ſo
handeln

Die Erinnerungen waren übermächtig in ihr geworden
Doch mußte ſie ſich beyerrſchen Sie trocknete ihre Tränen
und klopſte an So leiſe es geſchehen war man hatte es doch
gehört Die Tür wurde ſchnell geöffnet

Mutter
Mein Kind mein liebes Kind

Nabhdrudk verboten

Sie lagen ſich im den Armen und in dem Gefühl der
Wiederſehensfreude ging alles andere unter

Jngeborg war doch etwas erſchreckt von dem Ausſehen der
Mutter Hier in der alten vertrauten Umgebung ſah ſie erſt
wie hinfällig ſie war Jhre Bewegungen waren matt und
kraftlos und das Geſicht trug einen ſo müden leidenden
Ausdruck der ihr bis in die tiefſte Seele weh tat Wenn die
Mutter bei ihr zu Beſuch weilte war ihr das gar nicht ſo
aufgefallen da hatte die ungewohnte Umgebung das Neue
anregend gewirkt

Sie ſaßen Hand in Hand auf dem Sofa und Frau Ellguth
wurde nicht müde die Tochter zu betrachten Von allem
Möglichen ſprachen ſie nur der Vater wurde vorläufig nicht
erwähnt

Jngeborg ſprach ihre Beſorgnis über den Zuſtand der
Mutter aus

Mein Kind Du haſt nicht nötig Dich um mich zu
ängſtigen Jch bin nicht krank Nur ſo matt und ſchwach
Das iſt der Frühling der mir in den Gliedern liegt Sonſt
wäre ich ja ſo gern zu Dir gekommen ich wagte es aber
nicht Nun iſt s mir auch lieber daß ich Dich hier habe

Jngeborg ſah recht gut daß kein eigentliches körperliches
Leiden die Mutter quälte es war nur das freudloſe einſame
Leben das an ihr zehrte und das mußte anders werden Sie
mußte heraus eus dieſer Umgebung mußte andere Eindrücke
gewinnen und ſie ſprach das auch aus

Trübe ſchüttelte Frau Ellguth den Kopf und ein ſchmerz
liches Lächeln verzog ihren Mund

Jch kann nicht fort Jnge bedenke Dein Vater Er iſt
o an mich gewöhnt niemand weiß ihm ſo aufzuwarten wie
ich er würde es ſehr vermiſſen ich kann und will ihn auch
nicht allein laſſen

Warum nicht Er kann endlich einmal einſehen was er
an Dir hat Du haſt ihn eben au ſehr durch Deine Anſpruchs

loſigkeit und Wunjchloſigkeit verwöhnt Jſt er zu Hauſe
Was ſagte er zu meinem Briefe fragte ſie leiſe

Er hat nichts dazu geſagt nur er könne mir nicht ver
wehren Beſuche zu empfangen Zu Hauſe iſt er nicht er
kommt auch zu Tiſche nicht heim entgegnete die Mutter
gedrückt

Ueber Jnges Geſicht lief ein Schatten aber trotzig bezwang
ſie ſich Sie wollte nicht weichen und dadurch der Mutter die
Freude zerſtören es war ihr gutes Recht hier zu ſein

Dann kann ich mir nicht helfen Mutterchen Wenn Du
mich behalten willſt ſo bleibe ich trotzdem wir können uns ja
während der zwei Tage aus dem Wege gehen Wie geht s
dem Vater

Du weißt ja wie er iſt es iſt noch immer dasſelbe er
iſt nur grauer geworden

Auch in der Seele
nicht nach mir

Nicht ein einziges Mal So oft habe ich Deine Briefe
und die Kritiken über Dein Spiel abſichtlich liegen laſſen er
hat ſie nicht angerührt ſiehſt Du Kind und das
grämt mich ſo

Jngeborg ſtrich über ihr verhärmtes Geſicht
Nicht doch Du Gute Paß nur auf es wird noch

alles gut enden Vorläufig nehme ich Dich im Mai mit
mir nach Marienbad und dann Mutter wirſt Du ihn auch
kennen

Wen mein Kind Verſtändnislos blickte die Pfarrerin
Eine helle Röte färbte Jngeborgs Geſicht und ſie flüſterte
verſchämt Jhn Mutter der mich liebt und den ich
wieder liebe

Jſt s möglich Jngeborg Du
Ja Mutter ich bin Braut heimliche Braut und mein

Erwählter wird Dir ſicher nicht mißfallen Schau her
an ihrer Ubrkette trug ſie ein herzförmiges Medaillon in dem

Wie leid er mir tut Und fragt



Seite 2 Diensrug
Köln Ztg Wenn ſich die Dinge ſo zugetragen haben wie es hier

geſchildert iſt ſo wud durch dieſe Darſtellung die Tanache nur noch ſchärfer
ins Licht gerückt daß die Art wie der Kaiſer die Angelegenheit behandelte
zu irgendeiner Ausſtellung keinen Anlaß gibt Aber auch hiernach
bleibt beſtehen daß der Vorgang durch eine ſcharf zu verurteilende
Jndiskretion in die Oeffentlichkeit gelangt iſt und damit auch unſere
Forderung daß der Kaiſer vor ſolcher Zwiſchenträgerei geſchützt werden
muß Das iſt eine ſachliche politiſche Notwendigkeit die das Staatswoh
erfordert und die ſich in Deutſchland ebenſogut durchſühren laſſen muß
wie überall anderwärts

Bei den diesjährigen Kaiſermansövern ſollen zum erſten
Male lenkbare Luftſchiffe Verwendung finden

Zum Wahlrechtskampf in Preußen Der erneute Antrag
der freiſinnigen Fraktions gemeinſchaft auf Einführung des Reichstagswahl
rechtes in Preußen ſoll wie die parteioſfiziöſe Lib Corr mitteilt in der
zweiten Sitzung nach den Ferien am Mittwoch den 13 Januar auf die
Tagesordnung des Abgeordnetenhauſes geſetzt werden

An den Denkſchriften über die Schutzgebiete wird im
Kolonialamt mit großem Eifer gearbeitet Vorausſichtlich wird die erſte
Denkſchrift die fertiggeſtellt wird die über Oſtafrika ſein und bereit
Ende der kommenden Woche dem Reichstage zugehen Die Denkſchriften
über die anderen Schntzgebiete werden wie der Tägl Rundſchau mit
geteilt wird dann in kurzen Abſtänden folgen Die Denkſchriften werden
in dieſem Jahre ganz beſonders reichhaitig ſein

Zur Luſtſchiffahrt in den Grenzgebieten Da in letzter
Zeit vieljach deutſche Ballons auf franzöſiſches Gebiet ver
ſchlagen worden ſind und angeblich unter den Fahrttetinehmern ſich auch
deutſche Offiziere befunden haben ſollen iſt den Offizieren der deutſchen
Armee die Beteiligung an Lufrtſchiffahrten in den Grenzgebieten verboten
worden

Profeſſor von Liſzt über die Reform des Straf
prozeſſes Profeſſor von Liſzt der bekannte Rechtslehrer an der
Berliner Univerſität hieit am Sonnabend abend in der Berliner Juriſtiſchen
Geſellſchaft einen Vortrag über die Frage ob bei der bevorſtehenden
Reſjorm unſeres Straſprozeſſes das Legalirätsprinzip alho die unbedingte
Verfolgungspflicht der Staatsanwaltſchaft beizubehalten oder
durch das Opportunitätsprinzip zu erſetzen ſei ſo daß die Erhebung der
öffentlichen Ankiage in das Ermeſſen der Staatsanwaltſchaft zu ſtellen
wäre Der Vornagende der bisher als einer der entſchiedenſten Anhänger
des Legalitätsprinzips galt für das er u a auch politiſche Gründe geltend
zu machen pflegte gab dies überraſchenderweiſe aus praktiſchen Gründen
preis weil es in der Wirklichkeit des täglichen Lebens doch nicht durch
geführt werden lönne und auch nicht durchgeführt werde ebeno wenig wie
die Polizei auf alle zu ihrer Kenntnis gelangten ſtrafbaren Hand
lungen ſofort mit Strafverfügung einſchreite Dann ſeit es aber ehr
licher das undurchführbare Prinzip auch offen aufzugeben und durch
das Opportunuäréprinzip zu erſetzen allerdings nur unter der
Vorausſetzung daß gleichzeitig die nötigen Kautelen gegen mögliche Miß
bräuche des Anklagemonopols der Staateanwaltſchaft gegeben würden
Als ſolche bezeichnete er in erſter Linie die jubſidiäre Popularklage dae
heißt das Recht jedes Staatsbürgers die Verſolgung eines Vergehens im
Wege der Privatklage zu übernehmen wenn der Staatsanwalt ſie ablehnt
Auch dies Recht müßte wiederum mit einer Reihe von Kautelen gegen
etwaige Mißbräuche umgeben werden Die Redner die in der Diskuſſion
das Wort nahmen ſtellten ſich mit einer Ausnahme auf den Standpunkt
des Vortragenden

Der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete Kaden
der den vierten Reichstagswahlkreis Dresden rechts der Elbe vertritt
erlitt Sonnabend einen ernſten Anfall von Herzſchwäche Sem Zuſtand
erſcheint bedenklich

Die Verteilung der Radbod Spende Hamm 9 Januar
Geſtern fand hier eine von etwa 200 Frauen und Müttern der bei
der Kataſtrophe auf der Zeche Radbod ums Leben Gekommenen beſuchte
Verſammlung ſtatt in welcher energiſch gegen die von der Zechenverwal
tung geplante Verteilung der Gelder proteſtiert wurde Es ſind 300
Witwen und Mütter mit 800 Kindern zu unterſtützen Man erwartet
daß die Verteilung der Gelder insgeſamt 1200000 Mark die bei dem
ZentralHilfskomuee eingegangen ſind und außerdem 300 000 Mark vom
Kronprinzenpaar ſchlankweg an die zu unterſtützenden Familien
ausgezahlt und nicht beſchränkend auf beſtimmte Jahrgänge verteilt
werden Jn der Verſammlung wurde auch dagegen proteſtiert daß die
Toten in der Grube alsbald in Zinkſärge gelegt und beerdigt wurden
ſowie gegen die Blättermeldung daß die Witwen bereits vor Weihnachten
je tauſend Mark bekommen hätten Jn einer Reſolution ſprach die Ver
ſammlung die Erwartung aus daß die Verteilung ſofort vorge
nommen werde und auf die Frauen oder Mütter der doppelte Betrag
entfallen ſolle der auf jedes Kind kommt

Der deutſche Steigerverband hielt geſtern Sonntag in
Eſſen eine außerordentliche Generalverſammiung ab um zu der Aeußerung
des Verbandsvorſitzenden Werner Stellung zu nehmen daß an der Kata
ſtrophe in Radbod die Bergbehörde ſchuld ſei Die Verſammlung
erklärte ſich mit den Ausführungen Werners inſoweit einverſtanden als
Werner nicht die ganze Bergbehörde ſondern nur einzelne Organe
derſelben meinte Jm übrigen ſprach die Verſammlung dem Vorſtande
und dem Verbandsausſchuß ihr uneingeſchränktes Vertrauen aus

OeſterreichUngarn
Nenuaufnahme der öſterreich türkiſchen

Verhandlungen
Konſtantinopel 9 Januar Der öſterreichiſchungariſche Botſchafter

Markgraf Parlavicini hat nach Ablauf der Beiramsjeſtlichkeiten die
Verhandlungen mit dem Großweſir wieder aufgenommen und
auf Grund der erhaltenen neuen Jnſtruktionen Kiamu Paſcha folgende
Vorſchläge gemacht OeſterreichUngarn hält ſeine Vorſchläge betreffend den

GeneralAnzeiger für waue und den Saalkreis
Abſchutz eines Handetevertrages auſfrecht worm es von vornherein ſeine
Zuſtimmung zur Erhöhung der türkiſchen Zölle von 11 auf 15 Proz
und anf Einſührung gewiſſer Monopole erteilt Unter Berückſichtigung des
wiederholt geäußerten Wuncches der Türkei als Entgelt für die Abtretung
ihrer Souveränttätsrechte auf Bosnien eine finanzielle Zuwendung zu
erlangen kommt die öſterreichiſchungariſche Regierung dieſem Wunſche in
der Weiſe entgegen daß ſie ſich bereit erklärt der türkiſchen Regiernng als
Erſatz für die in Bosnien und der S gelegenen ehemaligen
zürkiſchen Staategüter einen Betrag von 21 Millionen kürkiſcher
Pfund anzubieten Nachdem es aber nicht ganz klar iſt ob es ſich um
ottomantſches Staatseigentum oder um ein Eigentum der beiden Provinzen
handelt inüpft die öſterreichiſchungariſche Regierung ihr Anerbieten an die
Bedingung daß dieſe juridiſche Frage in authenniſcher Weiſe eventuell durch
einen Schiedéwruch entſchieden werde

Konſtantinopel 11 Januar Die geſtrige Erklärung des öſter
reichiſch ungariſchen Botſchafters Pallavicini hat einen ſehr günſtigen
Eindruck auf die Pforte gemacht Der Großweſier hat das Angebor
dem Miniſterrate unterbreitet und verſprochen morgen oder übermorgen
eine Antwort zu erteilen wonach dann die weiteren Verhandlungen auf
der Baſis der Vorſchläge beginnen werden

Wien 11 Januar Der ungariſche Miniſterpräſident erklärte
Ungarn ſei bereit die Hälfte der Laſten die aus der Kompenſations
zahlung an die Türkei ſich ergeben zu tragen

3

4

Prag 10 Januar Aus Anlaß des erſten Studentenbummels
nach den Hochſchuherien hatien ſich heute vormittag Tauſende von Menſchen
auf dem Graben eingefunden Die Führer der Tſchechen waren wegen
Teilnahme an einer Verſammlung in einem Vororte Prags nicht anweſend
Es kam mehrfach zu groben Ausſchreitungen ſo daß ſich die Polizei
veranlaßt ſah wiederholt einzuſchreiten und zahlreiche Verhaftungen vor
zunehmen Als gegen 118, Uyr die Lage ernſter wurde räumte die
Wache den Graben und verhaftete nochmals mehrere Perſonen Erſt gegen
1 Uhr nachmittags trat wieder Ruhe ein

Serajewo 9 Januar Wie aus Srebrenica gemeldet wird iſt eine
Gendarmeriepatrouille am Mittwoch auf der Straße Brutungc
Fakovic vom ſerbiſchen Ufer aus beſchoſſen worden Die Patrouille von
der niemand verletzt worden iſt hat das Feuer erwidert und anſcheinend
einen der Angreifer getroffen

Serajewo 10 Januar Wie aus Srebrenica gemeldet wird feuerten
vor einigen Tagen jſerbiſche Zollwächter auf bosniſche Bauern
die im Walde oberhalb Popovicko Polje am inken Drinqufer Holz ſammelten
Von den Bauern wurde memand verletzt da ſie gleich nach dem erſten
Schuß hinter Bäumen Deckung juchten

Schweiz
Zürich 9 Januar Das Aktionskomitee für den Getreide

und Wehlboykott gegen Deutſchland beſtehend aus zehn Müllern
und fünf Getreidehändlern hielt heute ſeine konſtituierende Sitzung ab
Nachdem die endgültige Faſſung des Boykottwertrages vereinbart war
wurde ein aus fünf Mitgliedern beſtehender Ausſchuß zur Vorberatung
der laufenden Geſchäfte gewählt Jn Müllerkreien werden Schritte getan
um die ſofortige Einberufung einer außerordenthchen Seſſion der Bundes
verſammlung zu veraniaſſen Mehrere einflußreiche Mitglieder der Bundes
verſammlung ſollen berens ihre Zuſtimmung gegeben haben

Rußland
Petersburg 9 Januar Es verlautet daß der Stadthauptmann

von Petersburg General Dratſchewsky im Hinblick auf die bevorſtehende
Senatsreviſion ſeinen Abſchied eingereicht habe ſein Geſuch ſoll aber
von dem Mmiſterpräſidenten Stohypin abgelehnt worden ſein

Rumüänien,

Bukareſt 9 Januar Miniſterpräſident Sturdza hat infolge
Krankhen ſeine Demiſſion gegeben die vom Könige angenommen worden
iſt Auf den einmütigen Vorſchlag der Kabmnettsmitglieder und des
ſtammerpräſidenten ernannte der König den Miniſter des Jnnern
Bratiano zum Miniſterpräſidenten Sämtliche Miniſter behalten ihre
Portefeurlles

Amerika
Waſhington 9 Januar Der ſtellvertretende Vorſitzende der Budget

kommiſfiion des Senats Hale hat eine dreigliedrige Unterkommiſſion be
auftragt Erwägungen anzuſtellen über die An ſpielungen die in dem
ſich mit dem Dienſt der Geheimpolizei beſaſſenden Teile der Rooſe
veltſchen Botſchaft enthalten ſind

Waſhington 11 Januar Telegramm Jnfolge der Erregung
welche die Ausführungen des Präſidenten Rooſevelt in ſeiner
Boiſchaft über den Dienſt der Geheimpolizei hervorgerufen hat hat der
Senator Depew angetündigt daß der Kongreß von nun an unterſuchen
werde ob die Perſonen die von Rooſevelt für öffentliche Aemter ernannt
werden geeignet ſeien Dies Verjahren wird als eine wirkſame Waffe
gegen Rooſevelt angejehen

Schatzamtsfekreiär Cortelyoun beabſichtigt am 23 Januar 15 Mill
Dollars und am 10 Februar weitere 10 Mill Dollars Staatsgeider aus
den Natonalbanken zurückzuziehen Er wünſcht daß ſich bei Beginn
z neuen Präſidentſchaft reichliche Geldmittel im Staatsſchatze
befinden

Newyork 9 Januar Waldemar Schmidtmann der an den
Schmidtmannſchen Kalibergwerken in Deutſchland beteiligt iſt wurde
zum Präſidenten der Jndependant Fertilizer Company gewählt die vor
kurzem gerichtlich eingetragen wurde

12 Januar Nr 5Vordeaux 10 Januar Der venezolaniſche Spezialgeſandte
Paul erklärte geſtern nach ſeiner Ankunſt die Stellung Caſtros ſet die
eines Mannes der ſich mit den Beſtrebungen ſeines Landes im Wider
ſpruch befinde Den Titel Präſident ſtreite er ihm nicht ab aber Caſtro
wolle eine perſönliche Politik die mit der des venezolaniſchen Volkes
unvereinbar ſei Wenn Caſtio nach Venezuela zurückkehre werde das Volk
ſeine Entſcheidung treffen

Perſien
Teheran 9 Januar Ein Mann verſuchte heute nacht den Scheik

Faz el Ullah zu ermorden der zu den einflußreichen Müugliedern der
reaknionär klerikalen Partei und den haupnächlichen Ratgebern des Schahs
gehört Der Täter der nach ſeiner Verhaftung einen Selbſtmordverſuch
machte ſoll der nationaliſtiſchen Partei angehören

Teheran 9 Januar Prinz Ferman Ferma iſt nicht wie ge
meldet zum Gouverneur von Jſpahan ernannt ſondern nur zur Wieder
herſtellung der Macht des Schahs dorthin geſandt worden

Teheran 11 Januar Der Bachtiarenchef in Jſpahan hat
ſich öffentlich jür die Nationaliſten ausgeſprochen und konſtitutionelle
Rechte für Jipahan geſordert wo bereits eine Volkeverſammiung zur
Vorbereitung der Wahl von Abgeordneten abgehalten wurde Es hetßt
daß die Bevölkerung der Siadt die durch die Bachtiaren unterſtützt wird
ſich auf eine eventuelle Belagerung vorbereitet und Befeſtigungen
an verſchiedenen Stellen der Stadt errichtet Die Ordnung iſt nicht ge
ſtört Jn den Straßen gehen Patrouillen umher

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Ha lie 11 Januar
Auszeichnungen Dem penſionierten Eiſenbahnzugführer Adolf

Keil dem pennonierien Eiſenbahnſchaffner Goitiob Käſtner und dem
bisherigen Eiſenbahnhiltsſchaffner Franz Barth in Halle a ſowie dempenſionterten Bahnwärter Friedrich Thomas in Schaben iſt das All

gemeine Edrenzeichen verliehen worden
Verleihungen Die erledigte katholiſche Pfarrſtelle landesherrlichen

Patronais in Halle iſt dem Pfarrer Heddergott zu Sangerhauſen ver
ſehen worden Dem Rechtsanwalt Czarnikow hierſelbſt iſt der
Charakter als Juſtizrat verliehen worden

Neuwahlen zur Aerztekammer Bei der Neuwahl zur Aerzte
kammer der Provinz Sachſen ſür 1909 ſind im Regierungebezuk Merſe
burg gewählt worden 2 zu Mitgliedern Dr Müller Wallgauſen
Sanitäisrat Dr Sitadler Bitterfeld Dr Richter Zeitz Geh Medizmanat
Proſeſſor Dr Schmidt Rimpter Halle Dr Beithold Weißenfels
Sanitäterat Dr Herzau Halle Dr Hepoſd Eisleben Pr Kliſtner
palle Dr Herzfeld Halle Sanitäterat Dr Urtel Halle b zu Stell
vertreiern Dr Ehrhardt Naumburg Dr Keil Torgau Dr Weiſe Salz
münde Dr Feiſtkorn Querfurt Geheimer Medizinalrat Profeſſor
Dr Genzmer Halle Dr Schundi Karlsſeld bei Brehna Dr Zauſch
Halle Santtätsrat Dr Graefe Halle Dr Damm Halle Dr Hennes
Halle

Unentgeltliche Arbeitsvermittelung Die Einführung der
unentgertlichen Vermittelung von Arbeit für Arbeitgeber und Arbeitnehmer
bei den Arbeitenachweiſen des Vereins für Volkswohl Halle a
Salzgiafenſtraße 2 hat die Erwartungen inbezug auf die Jn anſpruchnahme
durch Arbeitſuchende weit übertroffen Die erſten 6 Tage des neuen
Jahres an denen die beiden Nachweis anſtalten geöffnet waren das ſind
der 2 Januar und der 4 bis 8 Januar einſchließlich haben 274 männliche
und 155 weibliche Arbeusſuchende zuſammen alſo 429 Perſonen als
Arbeitſuchende in die Bureaus der Arbeitsnachweiſe geführt Jn den
Vorjahren waren dieſe Zahlen ganz beträchtlich niedriger und zwar für
die männliche Abteilung um durchſchnittlich das 7 bis Sfache und für
die weibliche Abteilung um durchſchnittlich das 3ſache Die erſten 6 Werktage
noch im letzten Jahre 2 bis 4 Januar und 6 bis Januar 1908
führten nur 36 männliche und 49 weibliche Arbeitſuchende in die
Nachweisanſtalten Weniger ſtark iſt die Zahl der angemeldeten offenen
Stellen geſtiegen Die Haupturſache hierfür liegt ohne Zweifel in der
ſchlechten Konjunktur eine der allerſchlechteſten in den letzten Jahren
Trotzdem iſt eine anſehnliche abſolute Zunahme der bei den Nachweiſer
gemeldeten offenen Stellen zu verzeichnen Gegenüber 90 offenen Stellen
an den erſten ſechs Werltagen 1908 konnten in dieſem Jahr 120 offene
Stellen eingetragen werden für die ſechs Tage aljo 30 mehr oder um
33 Proz Steigerung Noch günſtiger liegt das Verhälmis bei den
beſetzten Stellen alio den Vermittelungen Gegenüber 50 Stellen in den
erſten ſechs Werktagen 1908 ſind 72 Stellen in den erſten 6 Werk
tagen 1909 vermittelt worden ſodaß die Steigerung 44 Proz ausmacht
Eine ſo große Zunahme der Tärigkeit der beiden Arbeitsnachweije hätte
die Beibehaltung der alten ſeit Jayren nicht moderniſierten Betriebsweiſe
nicht geſtattet es hat deshalb eine von Grund auf neue Arbeitsordnung
Piatz gegriffen die ſich erfreulicherweiſe aufs beſte bewährt

Arbeitsloſenzählung Bei der am geſtrigen Sonntag ſeitens des
Halleſchen Geweriſcha i8tartells vorgenommenen Arbeitsloſenzählung wurden
gezählt 2912 gänzlich Arvettsloſe davon verheiratei 1971 mit 3549 Kindern
Nicht voll Beſchäſtigte alio Perſonen die imolge des wirtſchafthchen
Niederganges verkürzt arbeiten müſſen wurden 874 gezält Zu den
jänzlich Arbeitsloſen kommen noch ca 300 Perſonen die in der Nacht
vom Sonnabend zum Sonntag auf hieſigen Herbergen loziert haben An
der Zäh ung waren gegen 1200 Zähler beteiligt das Zählgeſchäſt ſelbſt
wurde in ca 4 Stunden erledigt

Vereinshaus Vorträge Auch in dieſem Jahre finden die durch
Herrn Unwerſitäte Projeſſor D Kautzſch ſchon ſeit Jahren eingeführter
und viel beſuchten Vereinehaus Vorträge ſtatt Der Reingewinn aus
diefen Vorträgen fließt ungetürzt dem Evangeliſchen Vereinshauſe zu das
die Jahre hindurch und anch fernerhin ſeine Räume für gemeinnützige
Zwecke um onſt zur Verügung ſtellt Die Reihenfolge der iesähnigen

ſie Dietrichs Bud verwahrte welches ſie ihrer Mutter zeigte
Sinnend betrachtete es dieſe

Ein hübſches Geſicht mit gutenEin Offizier
freundlichen Augen

So iſt er auch Dietrich von Steineck heißt er und
ſie erzählte daß und aus welchen Gründen die Verlobung
noch geheim bleiben müſſe es weiß auch niemand außer
Frau von Franzius darum aber er hat mir für Dich Grüße
aufgetragen

Und Du biſt glücklich Jnge
Unbeſchreiblich Mutterle Sie umſchlang den Hals der

Mutter die die Tochter auf die Stirn küßte und in tiefer
Bewegung ſagte Mögeſt Du es auch bleiben mein Kind
Jch werde jeden Tag zu Gott darum bitten daß Dir Kummer
und Enttäuſchung ſern bleiben Du mein einziger Troſt
darf Vater es wiſſen

Nein Mutter vorläufig noch nicht Erſt muß ich mit
Dietrichs Familie im Klaren ſein Er ſoll nicht erfahren
mit welchen Schwierigkeiten ich zu kämpfen habe Sonſt
möchte er in ſeinem Stolz ſchwer getroffen werden und das
will ich ihm erſparen Daß eme ſimple Pfarrerstochter und
noch dazu Schauſpielerin ſolcher feudalen Familie ſchließlich
nicht die erwünſchte Schwiegertochter iſt liegt klar auf der
Hand Wir hoffen aber mit Geduld die Hinderniſſe zu
überwinden

Weißt Du Jnge ſagte Frau Ellguth nachdenklich
weißt Du ich glaube dahinter ſteckt etwas daß Dein Vater

ſo abſolut nichts von ſeinen Verwandten erwähnt Als er
bei meiner Mutter wohnte hatten wir Taſchentücher von ihm
geſehen die mit der neunzinkigen Krone geſtickt waren Und
eine alte ausrangierte Schreibmappe war ebenfalls mit Wappen
und Krone verſehen Als ich dann in unſerer Ehe einmal
Anſpielungen darauf machte wurde er heftig und verlangte
nicht mehr an derartige Jugendeſeleien und Ueberſpanntheiten
erinnert zu werden ſo hatte er ſich ausgedrückt Jm
Laufe der Jahre vergaß ich es ſchließlich ich hatte 1a Dich

In der letzten Zeu iſt mir das durch irgend einen Umſtand
wieder eingefallen

Mit ſteigender Spannung hatte Jngeborg zugehört
Wenn Du mehr erfahren könnteſt Mutterl Es iſt ja nur

eine ganz unbeſtimmte Hoffnung Aber was mir früher
wertlos geweſen wäre könnte jetzt unter Umſtänden ſehr von
Wichtigkeit für mich ſein meinte ſie lebhaft

Es wird ſchwer halten doch will ich unermüdlich
nachforſchen Vielleicht findet ſich unter alten Papieren ein
Anhaltspunkt Doch komm jetzt will ich Dir Dein Stübchen
zeigen

Mit geteilten Empfindungen betrat Jngeborg ihr Mädchen
zimmer es war noch ganz ſo als habe ſie es erſt geſtern
verlaſſen Wie oft hatte ſie an dieſem Tiſche geſeſſen und
gegen ihr Geſchick gehadert und wie manchmal hatte ſie hier
vor dem kleinen Spiegel ihre erſten drawatiſchen Verſuche
gemacht als Jungfrau oder als Beatrice oder Gretchen

und hier war es auch geweſen wo ſich der folgenſchwere
Bruch mit dem Vater vollzogen

Wie oft ſitze ich hier mein Kind und flüchte mich her
dann denke ich an Dich und bin glücklich in dem Bewußtſein
daß es Dir gut geht und Du zufrieden biſt

Tränenden Auges umarmte Jnzeborg die Mutter
Ja ich bin mehr als zufrieden nur eins fehlt mir noch

zu meinem Glücke Ausſöhnung mit dem Vater und ich denke
daß mir auch das noch gelingen wird

Gebe es Golt mein Kind ſeufzte die Paſtorin
Wie geht es eigentlich Hedi Boden Siehſt Du ſie

öfters
Selten nur Ab und zu kommt ſie ja mal und fragt

nach Dir aber alles ohne das rechte Jntereſſe Jhr Mann
iſt ſeit kurzem zweiler Geiſtlicher an der Steſanskrche Jeh
halte es micht für nötig daß Du ſie aufſuchſt

Weißt
Mutterle ich hab jetzt etwas Hunger bekommen

Und zu Mittag bekommſt Du Taubchen und Spargel was
Du doch ſo gern aßeſt ſie ſind rar um dieſe Zeit

Du Gute wie Du für mich ſorgſt ſagte Jngeborg ge
rührt und küßte die Mutter

Dann gingen ſie wieder hinunter ins Wohnzimmer

9 Kapitel
Jngeborg bekam heute ihren Vater nicht mehr zu ſehen

Spät am Abend lange nach dem Eſſen erſt hörte man ihn
nach Hauſe kommen Er verſchwand auch gleich in ſeinem
Zimmer Da er am nächſten Tage zu predigen hatte wollte
Jnge ihm durch ihr Erſcheinen keine Aufregung und ſchlafloſe
Nacht bereiten deshalb verſchob ſie den Verſuch ihn zu be
zrüßen auf die Stunde nach dem Gotitesdienſt Denn ſie
merkte wohl daß er ihr auswich ausweichen wollte aber es
ging gegen ihr Geſfühl nicht doch einen wenn auch vielleicht
erfolgloſen Verſuch zur Ausſöhnung gemacht zu haben Sie
ging mit der Mutter zur Kirche und beide wählten ziemlich
verſteckte Plätze um weniger bemerkt zu werden Aber doch
traf mancher neugierige und verwunderte Blick das ſchöne
Mädchen das in unauffälliger Eleganz neben der Mutter ſaß

Aufmerkſam lauſchte Jnge auf die Predigt des Vaters
Bei ſeinem Anblick hatten Tränen ihre Augen gefüllt er war
ſo alt geworden und der verbitterte Zug in ſeinem Geſich
trat mehr als je hervor Er ſprach ſehr gut er wußte ſein
Zuhörer zu feſſeln und bezwang ſie durch die Gewalt ſeinen
Rede wenn auch in ſeinen Worten ein ſtark altteſtamentariſcher
Heiſt herrſchte der Erlöſung durch Reue und Buße gibt
wogegen das Moment der Erlöſung durch die allbarmherzige
Liebe zurücktrat

Als ſie wieder zu Hauſe waren bemerkte Jnge ruhig So
Mutterchen nun will ich dem Vater guten Tag ſagen einmal
muß es ja ſein und ich kann es nicht länger hinausſchteben
Es widerſtrebt mir auch ſo verſtohlen hier unter ſeinem Dach
zu hauſen

Jch bin auch gar nicht im der Stimmung dazu

Das freut mich zu hören Dein Frühſtück iſt ſchon bereit Fortſetzung folgt
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Vorträge weſche jämthich im Auditorium maximum des Unwerſitäa s
Seminargebäudes Nr 18 ſtattfinden iſt ſolgende Montag den 18 Januar
Herr Prwatdozent Dr Jahn Goethe Montag den 25 Januar Herr
Privatdozent Lic Dr Leſpoldt Die Heilsarmee Montag den 1 Februar
Herr Prof Dr Robert Die Ausgrabungen in Kreta mit Lichtbildern
Montag den 8 Februar Herr Prof Dr Phil ppſon Die Türkei
Montag den 22 Febzuar Herr Prof Dr Hultzch Jndiſche Slizzen II
mit Lichbildern Montag den 1 März Herr De Abert Die Perſön

lichleit Beethopvens Einttittskarten für ſämiliche Vorträge koſten 4 Mk
Einzelvorträge 1 Mk und ſind zu beziehen bei dem Direktor des Evangel
Veremshauſes Kl Klausſtraße 16 bei Wiſchag K Burkhardt Breite
ſtraße 30 und in der Muſikaltenhandlung Hoihan Gr Ulrichſtraße ſowie
am Eingang des Auditorium maximum

Für Militäranwärter im Vezirke des 4 und 11 Armeelkorps
Geſucht werden ſoſort Naumburg Magiſtrat zwei Polizeijergeanten 1120
bis 1760 M Gehalt und Wohnungs und Kleidergeld ſoſort Zörbig
Magiſtrat Nachtwächter pro Nacht 1,75 M Lohn einſchließlich Sonn
und Feſtiage Nebenverdienſt nicht aus eſchloſſen ſoſort Benneckenſtem
Harz Magiſtrat Poltzeiſergeant 100 bis 1300 M Gehalt Kieidergeld

und freie Wohnung im Rathauſe ſofort GeraMeuſelwitz Wuitzer Eiſen
bahn Akriengeſellichaft Berlin 8SW 11 Bernburgerſtraße 15/16 Anwärter
für den Zugbegleitungédienſt 700 bis 1200 M Gehalt und Kilometer
geider joſort Saalſeld Magiſtrat zwei Polizeiſergeanten 1000 bis 1560
Gehalt Kieider und Wohnungsgelder

Stadttheater Fri Erna Fiebiger vom Hoftheater in Deſſau
gaſtiert am Dienstag nochmals in der Titelrolle von Thomas romantiſcher
Oper Mignon Am Mittwoch 31 Uhr iſt bei kleinen Preiſen dae
Weihnachtslindermärchen Frau Holle oder Goidmarite und Pechmarie
angeſetzt Mitiwoch abends 7 Uhr findet eine einmalige Aufführung von
Romeo und Julia ſtatt Jn der Rolle des Romeo gaſtiert Hert Dr

Paul Tyndal vom Stadttheater in Leipzig auf Engagement für den mir
Schiitßß der Spielzeit auf eigenen Wunſch aus dem Verband des Stadt
theaters ausſcheidenden Herrn Alves Die Julia ſpielt Frl Schlomka
Donnerstag wird Der Verſchwender gegeben und zwar mit einem ein
gelegten Ballet Divertiſſement arrangiert von Frau Balletmerſterin Adele
StahlbergWieſt Die Opern Novität Don Pasquale die bei der
Premiere außerordentlich gefiel wird am Freitag zuſammen mit Mas
cagni s Cavalleria ruſticana wiederholt Die nächſte Aufführung der
Dollarprinzeſſin findet Sonnabend ſtatt Nächſte Voltsvorſtellung

Sonntag nachmittag Maria Siuart Vorzugsſcheine werden heute verſandt
Billets können ab Dienstag vormittags 10 Uyr ab an der Kaſſe des
Stadttheaters eingetauſcht werden Jn Vorbereitung für Sonntag abend
Undine ſür Monag den 18 Januar Abſchieds Gaſtſpiel Walter

Soomer Die Meiſterſinger von Nürnverg Hans Sachs Walter Soomer
Neues Theater Da wegen koniraktlicher Verpflichtungen die No

vität Die Weſt ohne Männer am nächſten Sonntag hier ihre Erſt
aufführung erleben muß kann in dieſer Woche nut noch noch eine Auf
führung des Luſtipiels Die Waffen der Frau ſtaufinden Dieſelbe iſt
für Dienstag angeſetzt Mittwoch zum lezzten Male Das Fräulein in
Schwar

Biophontheater Das Programm dieſer Woche iſt wieder reich
an intereſſanten Darbietungen Unter dem Titel An Bord eines
italieniſchen Kriegsſchiffes gibt es einen Einblick in das Seemannsleben
Vom Soldatentleben ſpricht das Bild Parade vor dem Zeughauſe in
Berkin Weiter führt es die St Huberme Jagd bei Döberiz vom
3 November 1908 vor Ein ergötziches Bild iſt Die Landpartie mit
Hinderniſſen Der Humor wird ferner in den Bildern Beim Photo
giaphen Anf der Zukusgalerie und in dem von Albert Paulig vor
geragenen Die Muſik kommt berückſichtigt Meßters Biophyonapparat
bringt zwei Szenen aus der Operette Der fidele Bauer von deuen be
ſonders das Bauernterzett gefallen wird weiter das vom königl ſächſiſchen
Hofopernſänger Johannes Sembach prächtig vorgetragene Lied Hüll dich
in Tand Ein reizendes Bild das beſonders die Jugend intereſſieren
wird iſt Unrecht Gut gedeihet nicht

4 Symphonie Konzert Halleſche OrcheſterVereinigung Unter
Hinweis auf das ausführliche Programm im Jnferatenteil der heutigen
Nummer ſei nochmals kurz auf die foliſtiſche Mitwirkung Ernſt von Poſſarts
hingewieſen Es iſt eigentlich überflüſſig an die Verdtenſte zu ermnern
die Poſſart ſich erworben hat Seine Tätigkeit als General Jntendant der
Münchener Hojfbühne wirkte vorbildlich Von größtem Intereſſe iſt diesmal
der Vortrag einer ganzen Unzahl bekannter Goetheſcher und Schillerſcher
Balladen die wohl ſelten in Halle von einem bedeutenden Meiſter der
Sprache zum Vortrag gelangt ſind Muſikaliſche Leitung Kapellmeiſter
Mörike Kartenvoroerkauf in der Hofmuſitalienhandlung Reinhold Koch
Alte Promenade 1 a

Klavieragbende Die für Dienstag den 12 und Montag den
18 Januar abends 8 Uhr in Kaiſerſälen angezeigten Konzerte des Ho
pianiſten Raoul von Koczalsli veriprechen unſerem muſikliebenden Publikum
Kunſtgenüſſe ſeltenſter und edelſter Art zu verſchaffen Wenn wir aus den
uns vorhegenden Beſprechungen der namhafteſten Kritiker ſchließen können
ſo müſſen wir zu der Ueberzeugung kommen daß Raoul von Koezalsti
eine Ausnahme Erſcheinung iſt ein Weſen das von Zeit zu Zeit auf der
Welt erſcheint um die Mumenſchen mit edelſten Gaben der Tonpoeſie zu
erfreuen Kartenverkauf bei Heinrich Hothan

Das Malmedium Frau Wilhelmine Aßmann wird am
nächſten Donnerstag abends 81 Uhr im Hotel Goldener Ring noch
einmal ihre merkwürdigen Bilder ausſtellen und eine Seange veranſtalten
Herr Dr Schaarſchmidt aus Leipzig ein bekannter Forſcher auf dem
Gebiete des Seelenlebens und des geſamten Oktkultimus hat ſich bereit
erklärt an dieſem Abend einen Vortrag zu halten über Spuitismus und
Malmediumſchaft Jm Anſchluß an den Vortrag wird Frau Aßmann
ihre Maltunſt zeigen auch ſind ſämtliche Bilder auch hier noch nicht
geſehene zu beſichtigen Näheres iſt aus dem Inſerate zu erſehen

Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts und Altertumséverein
Am 12 Januar abends 8 Uhr findet im Kronprinzen eine Verſammlung
unter Vorſitz Semer Exzellenz des Herrn Landeshauptmanns Freiherrn
von Wilmowsky ſtatt Den Gegenſtand des Vortrages bildet die Familie
von der Schulenburg deren Geſchichte mannigfache Berührungspunkte mit
der Geſchichte der Provinz Sachſen bietet Die ſtolzen Beſitzungen des
Geſchlechtes Burgſcheidungen und Vitzenhurg nehmen einen hervorragenden
Platz mm der alten thüringiſchen Geſchichte ein Nichtmitglieder ſind als
Gäſte willkommen

Sächſiſch Thüringiſcher Verein für Erdkunde Jn der
Sitzung am Dienstag den 12 Januar abends 8 Uhr im Auditorkum
maximum des Semmargebäudes der Univerſität hält Herr Profeſſor Dr
E Philippi Jena der Geologe der deutſchen SüdpolarExpeduion einen
Vorwrag über Die Deutſche Südpolar Expedition 1901 1903 m Licht
bildern Nach dem Vortrag geſellige Vereinigung in der Tulpe

Verein Geſundheitspflege e V Der Vorſtand des Vereins
hat beſchioſſen im Januar keine veſonderen Vorträge ſtattfinden zu laſſen
um ſeinen Mitgliedern Gelegenheit zu geben die jeden Mittwoch abende
81 Uhr ſtattſindenden Vorträge des Herrn Privatdozent Oberſtabsarzi
Dr Menzer im Seminargebäude der Univerſität beſuchen zu können
Das Abonnement iſt für die vom Mitiwoch den 13 an ſtattfindenden
Vorträge jür die Mitglieder ermäßigt Karten zu den Vorträgen werden
vom Kaſtellan Herrn Kitteimann im Sennnargebäude ausgegeben Aus
führliches iſt in den Vereinsmitteilungen bekannt gegeben Ende Februar
ſoll ein Lichtbildervortrag über Luft und Sonnendäder ſtautfinden

Bund der techniſch induſtriellen Beamten Jn der von der
Ortsgruppe Halle a S einberufenen öffenthchen Verſammlung im Winter
garten hielt Herr Prwatdozent Dr Stellich Berlin über das Thema
der Sanierung unſeres Reichsfinanzweſens einen Vortrag Er führte aus
daß die beabſichtigte Mehrbelaſtung des deutſchen Volles in bisher nie
gekannter Höhe gerade die Volksſchichten am meiſten treffen ſolle die unter
dem gleichzeitigen Tieſſtande des Wirtſchafislebens ſchon jetzi ungeheuer zu
leiden hätten Als Gründe der heutigen Kalamität ſeien vor allem die
gänzlich unrationelle Verwendung der früher reichlich vorhandenen Mittel
und nach Beginn der Schuldenwirtſchaft die unbegrehflicherweiſe vollſtändig
außer acht gelaſſene Schuldentilgung zu nennen Ver Beſprechung und
Kritiſierung der einzeinen Steuern wurde beſonders hervorgehoben daß
mit der Heranziehung von Gas und Eleltrizität als Produttionéèmitteln
eine neue ſehr bedenkliche Richtung eingeſchlagen ſei Den Beamten gab
der Redner den Rat die ihnen zugefügte materielle Schädigung durch dae
einzig wirkſame Mittel d h den Anſchluß an eine ſtraffe leiſtungsſähige
Organiſation wieder auszugleichen Der allgemeine Beifall bezeugte das
Einverſtändnis der Zuhörer mit den Ausführungen Jn der Diekuſſion

ah ſich der Reſerent genötigt gegen den ihm vorgeworſenen Mangel an
Objektivität Verwahrung einzulegen und unter Zuſtimmung der Verſamm
lung für ſich ausdrücklich das Recht der freien Kritik an einer ſo allge
meinen Angelegenheit in einer öffentlichen Verſammlung zu beanſpruchen

Ein Spitzbube in der Schauſpielergarderobe des Stadt
theaters Geſtern nachmutag wahrend der Tell Vorſtellung iſt einem
venebien Mitgliede unſeres Stadttheatere Fräulein Gondy welche die
Rolle der Hedwig Tell ſprelte aus einem Kaſten ein ſog Marquis Ring
Brillanten mit Saphir geſtohlen worden der unter anderen Schmuckſachen

lag die der Spitzbube nicht an ſich nahm Es ſind wie auch ſchon von
uns berichtet bereits öſters Sachen von Wert aus den Garderoben des
Stadttheaters entwendet worden jedoch war es bis jetzt nicht möglich des
Täters habhaſt zu werden

Schwerer Unfall Bei einer Reparatur platzte am Sonnabend
ein Gasrohr und ein Stück des Rohres fiel dem Kiempnerlehrling Julius
Hoffmann auf den Kopi H erlitt eine ſchwere Gehirnerſchürtterung ſo
daß er in die chirurgiſche Klinik gebracht werden mußte

Einbruchsdiebſtahl Jn den Bäckerladen des Hauſes Viktoria
ſtraße 30 drangen geſtern zwiſchen nachmittags 4 und abends 7/ Uhr
Spitzbuben ein während der Meiſter mit ſeiner Familie ausgegangen war
Die Einbrecher haben die Glasſcheibe der Ladentür eingedrückt und dann
mit dem innen ſteckenden Schlüſſel aufge ſchloſſen Sie haben die Laden
kaſſe mit 8 bis 10 Mark Jnhalt geſtohlen Dann verſuchten ſie mir
einem Meſſer die Füllung einer nach der Wohnſtube führenden Tür aus
zuſchneiden We l das wohr ſcheinlich zu viel Zeit in An ſpruch nahm
uchten ſie dann durch ein Fenſter von der Straße aus in die Wohnſtube
zu gelangen Sie haben auch eine ziemliche Menge Seife an eine Fenſter
ſcheibe geſchmiert dieſelbe dann aber nicht eingedrückt Vermuttich ſind die
Embrecher geſtört worden

Sachbeſchädigung Jn der Nacht zum 11 d M gegen 2 Uhr
zertrümmerte ein nicht ermittelter Täter eine im Grundſtück Poſtſtraße 1
befindliche Schaufenſterſcheibe im Werte von ungefähr 200 Mt

Geſtohlene Hühner Aus einem Schrebergarten an der Tholuck
ſtraße ſind in der Nacht zum Sonntag 6 verſchiedenfardige junge Hühnern
geſtohlen worden Von den Dieben ſehlt noch jede Spur

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Gr Beunnentraze 34

Aufgeboten 9 Januar Der Militärtnvalitde Max Höder und
Elsbeth Geriach geb Angermann Hatz 34 und Liebenauerſtr 175

Eheſchlteßung 9 Janugr Der Hoborſt Guſtav Müller und Hedwig
Bertram Trier und Eichendorffir 29

Geboren 9 Januar Dem Schloſſer Oskar Klingner ein S Oskar
Trothaerſtr 9 a

Geſtorben 9 Januar Witwe Karoline Vttzſchke geb Hauſchild
83 Blumenthalſtr 13 Des Kaufmann Otto Wagner T Charlotte
1 Bahnhofſtr 1 Elſe Lörm 2 Trothaerſtr 785 Der Privatter
Adolf Flemming aus Freyburg a U 68 Orakoniſſenhaus

7z ZZDZDZ
Standesgmt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 9 Januar Der Telegraphenarbeiter Oskar Bartmuß
und Martha Chriſtel Gr Wallſtr 40 und Holzolaßz I Der Oberſteiger
und Betriebsführer Franz Schrader und Martha Ztielinski Preußlttz und
Delitzſcheritr 11

Eheſchlieungen 9 Januar Der Schuhmacher Paul Böttge und
Ida Olze Oteskauerſtr 6 und Alter Markt 27 Der Buchhalter Eduard
Winkler und Elſe Marquardt Landsbergerſtr 65 und Landsbergerſtr 57
Her Blechſchmied Paul Bandelmann und da Faltenthal Unterplan 3 und
Gr Steinſtr 25 Der Schriftſetzer Otto Probit und Anna Kurby
Br Brauhausſtr 29 Der Bureaugehtlfe Friedrich Lucas und Helene
van Freeden Triftſtr 20 und Rudolf Haymſtr 6 Der Keſſelſchmied
Friedrich Zutz und Anna Rixrath Schloſſerſtr 7 Der Arheiter Robert
Felsberg und Emma Albrecht Gr Brauhausſtr 238 Der Kaufmann
Friedrich Maaß und Margarete Bethage Kl Ulrichſtr 184 und Kl Ulrich
ſtraße 244 Der Bahnarbeiter Wilhelm Böttcher und Fanny Lunders
hauſen Herbartſtr 3

Geboren 9 Januar Dem Förſter Guſtav Ruſack ein S HansKlinik Dem Geſchurfuhrer Wilhelm Rechenberg ein S Walter Forſter

ſtraße 21 Dem Schloſſer Karl Berger ein S Kurt Auguſtaſtr 12
Dem Modelltiſchler Franz Sturm ein S Erich Huttenſtr 15 Dem
Lokomotivheizer Heinrich Heiſe eine T Johanna Reideburgerſtr 2e Dem
Kefſelſchmied Ludwig Schönholz eine T Helma Huttenſtr öb

Geſtorben 9 Januar Des Arbeiter Albert Täſch aus Cönnern S
totgeb Klintk Der Friedhofsinſpektor a D Karl Strautz 69
Doro heenſtr 15 Des Maurer Robert Schröder T Emmy 1
Raffinnerieſtr 16 Der Rentenempfänger Ernſt Bartſch 78 Lange
raße 30

Auswärtige Aufgebote
Der Knecht Friedrich Marx und Anna Kolodziy Margsdorf Der

Bergmann Karl Peisker und Klara Bäster Eisleben
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legttimgation erforderlich

Celegramme und letzte Nachrichten
Der Süße See bei Eisleben als Luftſchiffhafen

Eisleben 11 Januar W Jnſolge der Anregung der
Eisleber Zenung am Süßen See bei Eisleben einen Luftſchiff

zafen anzuiegen hatte ſich der Reichstags und Landtagsabgeordnete
Dr Arendt an den Grafen Zeppelin gewandt und ſolgende Antwort
erhalten

Friedrichshafen Euer Hochwohlgeboren danke ich beſtens für
das außerordentliche Jntereſſe daß Sie der Entwickelung der Luftſchiffahrt

entgegenbringen Es iſt mir ſehr werwoll auf den Mansfelder See
aufmerkſam gemacht worden zu fein der ſich ſelbſt ohne Halle als
Station für Zwiſchenlandungen für die Süd Nordlinie gewiß
vortrefflich eignen würde Mit nochmaligem Dank verbleibe ich
Euer Hochwohlgeboren ergebenſter Graf Zeppelin

Aus Süditalien
Reggio 11 Januar Nach Durchfahrung der geſamte

Erdbebenzone hat man den Eindruck daß ein Krieg das Land verwüſtet
habe Namentlich das Bild der heimgeſuchten Städte erweckt den Glauben

daß ſie durch ein Bombardement zerſtört ſind welches einzelne Stadtteile
verſchonte und andere niederlegte Gelitten wie durch einen verheerenden

unglücklichen Krieg hat auch der geſamte Staatsorganismus Straßen
Brücken und Dämme ſind zerſtört Von der Eiſenbahn ſind nicht
nur Bahnhöſfe und Schienenſtränge vernichtet auch das
rollende Material iſt wie nach einem Kriege abgenutzt weil von
Palm ſüdwärts jeder Wagen in den Dienſt der Hilfsaktion
geſtellt wurde Die Bahn iſt bis Giovanni wieder hergeſtellt und joll
morgen bis Reggio laufen Reggio beginnt wieder aufzuleben
Am Kai und im oberen leidlich erhaltenen Stadtteil auf der Piazza
mercato haben ſich ſchon Händler in Holzbuden etabltert Andere
Geſchäſtéeleute wie Barbiere und Drogiſten ſind ſogar wieder in ihre Läden
zurückgekehrt Freilich ſind alle jederzeit bereit vor neuen Erdſtößen ins

Freie zu flüchten und die Nächte verbringen alle Bewohner in
Zelten oder Buden die ſie überall in der Stadt auf freien Plätzen
auf Schutt und Geröll errichtet haben Die Soldaten die unter der
Leitung von Offizieren arbeiten haben eine große Zahl Straßen bereits
geſäubert und räumen nun den Schutt der eingeſtürzten Wohnſtätten auf
wo ſie häufig zwiſchen Kiſten Bettdecken und Tiſchzeug eine Leiche finden

Geſtern noch wurden ein Mann und ein junges Mädchen lebend
ausgegraben die ſich in einem Keller von Wein nährten Die Ziffer
der Toten iſt hier ganz gewiß übertrieben Die Stadt iſt eigentlich re

von Leichengeruch und darum bewohnbar Für Fremde iſt natürlich
weder Eſſen noch Unterkommen erhältlich Ju groteskem Gegenſatz dazu
kann man eine Dioſchke mieten um die Siadt abzufahren

Paris 11 Januar H Aus Meſſina meldet der Eclair
General Mazza erklärte in einer Unterredung mit dem Korreſpondenten
des Blattes er ſei überzeugt daß die Einführung des Kriegsgerichtes
der Tätigkeit der Plünderer ein Ende mache Der General hat
eine große Anzahl von Uebeltätern verhaften laſſen die auf friſcher Tat
ertappten Plünderer wurden erſchoſſen Angeſichts der Verweſung
von ca 60 000 Leichen iſt mit der Kalkbegießung begonnen worden
umal die Hoffnung auf Auffindung weiterer Ueberlebenden unter den
Trümmern völlig geſchwunden iſt Der zuletzt in Reggio Gerettete war
ein Schlächtermeiſter der die ganze Zeit ohne Nahrung neben den Leichen
ſeiner Frau und Kinder gelegen hatte

Rom 11 Januar B Jn vorletzter Nacht erſchütterten
neue Erdſtöße das Geſtade von Meſſina Die wild aufſgeregten
Meereswogen riſſen 20 m vom Kai fort Zahlreiche Rumen brachen
oollends zuſammen Um 1 Uhr und um 3 Uhr erſolgten wenere
Erdſtöhße Die verzweitelten Leute wiſſen nicht wohin ſie fliehen ſollen
Am Kat klaffen breite Riffe und an mehreren Stellen dringt auf breiten
Strecken das Meer in die Siadt

BVremen 11 Januar B Die Sammlung des Bremer
Hilfskomitees für Süditalien ergab bisher 48229 Mk

Hanau 11 Januar Staatsſekretär Dernburg empfängt
am 13 Januar die Vertreter der Hanauer Edelmetallinduſtrie um deren

Wünſche in Sachen der Diamantfunde in Südweſtafrika anzuhören

Speyer 11 Januar B Bet der geſtrigen Landtags
erſatzwahl im Wahlkreiſe Germersheim wurde der iberale Lehrei Cronauer
deſſen erſte Wahl von der bayeriſchen Abgeordnetenkammer für ungültig
rkiärt worden war wiedergewäghlt

Plauen Vogtil 12 Januar W Wie dem Vogt Anz
aus Netzſchtau gemeldet wird üb erfuhr der 3ug Dresden München
den ſeit eiwa 18 Jahren im Dienſte ſiehenden Schrankenwärter
Bauer Er war ſo ort iot

Madrid 11 Januar Als die Frau eines hoch
ſtehenden Beamten hier von der Station Calatayud abreiſen wollte
wurde ſie von Geburtewehen beſfallen und genaß eines Knaben Sie
wurde ſchnell nach Hauſe gebracht und dort ſtellie ſich zur Ueberraſchung

aller heraus daß das Kind ſpurlos verſchwunden war Man ver
nutet daß irgend ein eben reiſendes kinderlo es Ehepaar die Verwirrung
die das Ereignis hervorrief benutzt hat um ſich das Kind zu Erbſchaſts
zwecken anzueignen

Cafſablanca 11 Januar Der deutſche Konſul
Lüderitz iſt ertrankt Auf ſeinen Wunſch wurde er an Bord eines
Dampfers gebracht

Rewyork 11 Januar W Jn dem Kohlenbergwerk
Zeigler in Jllmois ſind geſtern durch eine Exp oſion 25 Arbeiter ge
tötet worden

üns den Geſchaäftsverlehr
Der Zeitungskatalog der Annoncen Expedition Rudolf

Moſſe iſt mi gevohnter Puaktlichteit für das Jahr 1909 erſchienen
und zwar in der im vergangenen Jahre neu eingeführten Form die bei
den Empfängern allgemeine Anerkennung gefunden hat Der ſtattliche
Band in Lexikonformat enthält in überſichtlicher Anordnung alle für den
Jnſerenten wichtigen Angaben Sein beſonderer Vorzug beſteht in der
Beigabe von Rudolf Moſſes Normalzeilenmeſſer der die einzig ſichere
und bequeme Handhabe für eine korrette Zeilenberechnung bietet Neben
dem Zeitungskatalog widmet die Firma Rudolf Moſſe ihren Geſchäfts
freunden wiederum eine elegante Schreibmappe mit einem Notizlalender
für jeden Tag des Jahyres die auperdem manches Nütnche
und Wiſſenswerte enthält Jn ſehr inſtruktiver Weiſe wird
beijpielswerie die für jeden Jnjerenten ſo überaus wichtige Frage der Ab
jaſſung und Ausſtatuung von Annoncen behandelt Es geſchieht dies
durch die vertleinerte Wiedergabe einer Anzahl auffälliger und geſchickt ab
gefaßter eigener Empitehlungsanzeigen der Anuoncenexpedition Radolf
Moſſe Die Darſtellung zeigt wie ſich die Ankündigung einer einzelnen
Firma durch den Fachmann vieljach variieren läht wie ein und derſelbe
Gedanke in der mannigſachſten Weiſe wiedergegeden werden kann Außer
dem enthält die Mappe die neueſten für Handel Induſtrie und Gewerbe
wichtigen Geſetze wie die abgeänderte Wechſelordnung das neue deutſche
Scheckgeſetz und die Poſtſcheckordnung
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wranlgt ez Lungen und Aſthmaleidenden
überhaupt alle die an Huſten Lungen und Keh kopf Katarrh Lungenſpitzenaffektionen
Atemnot Heiſerkeit Luftröhren und Bronchialkatarrh c c leiden zu erſuchen mir in
ihrem eigenen Intereſſe ihre Adreſſe mitzuteilen Jch teile jedem gern lediglich gegen
Vergütung des Porios mit auf welche einfache und billige Weiſe ich von meinem
ſchweren Lungenleiden defreit wurde NB Es handelt ſich nicht um ein Geheimmittel
oder einen koſtſpieligen Apparat Alb Nöbeling Lehe i Han

rnnneeaeez h 9V um ſtannten meine fänt i hen Kuten Weint die
o x g

reſnen milden Geſchmacke nie erwartet hätten Zuſolchenirrt

das beste ist Für 25 gesammeite Hansa ODhüten enden wir Bmen eme

a Stahmer Wilms Hamburg
Vorausfichtliches Wetter am 12 Januar

Veränderliche Bewölkung etwas wärmer Neigung zu
Niederſchlägen

Oefhentliche Wetter Anſage für den 12 Januar
Friſcher Weſt wolkig wärmer leichte Niederſchläge

Zur Beachtung Jeder Tag der Arbeit raubt Nervenkraſt
Die Stärtung der Neirven d h die Ergänzung ihrer verbrauchten Krafſt
iſt daher für jeden modernen Beruſsmenſchen eine Lebensſrage und eine
ernſte Pflicht Das von der Wiſſenſchaft anerkannte und von den Aerzten
eiprobte Mittel das hier in Betracht tommi heißt Sanatogen Sana
togen ſtärkt und ſtähit die geſchwächten und erſchöpften Nerven indem es
dieſe nährt indem es ihnen die wichtigſten Beſtandteile ihres organi ſchen
Aufbaues zuführt und dadurch die verbrauchte Kraft eretzt Die natür
hiche Folge davon iſt die Neubeſebung und Verjüngung des geſamten
Organtsmus eme beglückende Hebung aller ſeiner Kräfte und Leſſtungen
So mancher winde ſich wie neugeboren fühlen wenn er ſich entſchletzen
önnte einen Verſuch mit Sanaiogen zu machen Wir verwenen ausdrück
ich auf den der heutigen Nummer beiliegenden Proſpekt der Sanatogen
Werle Bauer Cie Berlin W 48

M Schneider Ausverkauf Vortoile
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beruht es ſtehe eine Kritik in Frage
es ſich um Behauptungen tatſächlicher Art für die das Kammergericht
den Wahrheitsbeweis als geführt erachtet ſo dafür daß Haema
rolade ein Mehlſchokoladenſurrogat ſei und daß jede Hausfrau
ſich für ungefähr die Hälfte des Preiſes ein Präparat wie
Haemacolade herftellen könne Wie die ohne Kaufzwang in den

Reichardt Filialen gratis erhältlichen Entſcheidungsgründe ebenfalls er
geben ſtützt ſich das Urteil nicht auf eidesſtattliche Verſicherungen von
Angeſtellten der Reichardt Compagnie ſondern in der Hauptſache auf
gerichtsbekannte Tatſachen und Sauers eigene Angaben

Welcher Kampfmittel Herr Saner ſich auch erneut bedient um die
Aufmerkſamkeit der Leſer von der Preis Verdoppelung ſeines Surrogats
abzulenken mögen nur zwei Beiſpiele beweiſen Schon dieſe zeigen
welchen Raum es beanſpruchen würde die ganze Fülle von Böswillig
leiten zu widerlegen Eine ſolche Herkulesarbeit kann nur mit Hilfe des
Gerichts bewältigt werden Herr Sauer behauptet die Reichardt Com
pagnie verteilte 10 2090 Dividende und folgert hieraus erhebliche
Gewinnaufſchläge Bei Wahrung der Sorgfalt eines ordentlichen Kauf
mannes hätte er aber ſchon in jeder ehrlichen Auskunftei erfahren können
daß die Reichardt Geſellſchaft ſeit Beſtehen ihrer Fabrik für drei Jahre
keine für fünf Jahre 59 und für drei Jahre infolge günſtigſter Rohmate
rialien Einkäufe 10970 Dividende alſo durchſchnittlich 590 verteilt hat und
daß ſelbſt die höchſte Dividende von 109,0 auf den großen Warenumſatz nur
einen kaum nennenswerten Kapitalgewinn von ca zwei Pfennigen an
einer Mark mit dem ſich anders organiſierte Fabrikbetriebe nicht begnügen
können repräſentiert An der Haemacolade aber wird ſchon bei einem
fünfundzwanzigfach geringeren Umſatze ſo viel verdient wie die Dividende
der Reichardt Geſellſchaft beträgt

Ferner behauptet Herr Sauer daß die Reichardt Compagnie die
Kakaobutter teurer verkaufe als das Kakaopulver wogegen ſchon im

Halle a S Untere Leipzigerſtraße am Leipziger Turm
ferner Große Ulrichſtraße II

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Die Begründung des Kammergerichtsurteils gegen Haemaeolade
erweiſt daß dasſelbe nur bezüglich einer Behauptung auf der Erwägung

Jn allen anderen Punkten handelt
Jahre 1905 Nahrungsmittelwarte Chemiker Nummer der Nachweis zur
Veröffentlichung gelangte daß die Kakaobutter durchſchnittlich 83 Pfg
pro Kilo billiger verkauft werden mußte als die Reichardt Kakaomarken
da Kakgobutter aus teuren und guten Bohnen wie ſie die Reichardt
Geſellſchaft ausſchließlich verarbeitet faſt keinen höheren Preis erzielt
als die Butter aus geringen Bohnen Wenn Herr Sauer dieſem Nach
weiſe mißtraute ſo erbrachten doch die ihm bekannten Reichardt Preisliſten
und Amſterdamer Auktionsberichte über Kakaobutter des Gordianblattes
vom /12 08 den unanfechtbaren Beweis dafür daß für Kakaobutter
1908 nur rund 135 Pfg pro Pfund erlöſt wurde wogegen für die
Reichardt Kakaos durchſchnittlich mindeſtens 170 Pfg netto bezahlt
ſein müſſen nach der zitierten Nahrungsmittel Warte Chemiker
Nummer hätte er ſogar auf einen höheren Durchſchnittspreis
ſchließen müſſen Daraus geht hervor daß die etwas über
dem allerbilligſten Pulver ſtehenden Butterpreiſe nur dem ärmſten
Kakaotrinker der ſich an den Marken Aſrikaner e genügen läßt
zu gute kommen Auch dieſer Umſtand beweiſt einen grundlegenden
Unterſchied zwiſchen Herrn Sauers wirtſchaftlicher Leiſtung und derjenigen
der ReichardtGeſellſchaft denn Sauer vermindert gerade für den bedauerns
werteſten und wirtſchaftlich ſchonungsbedürftigſten Konſumenten noch den
Qualitätswert des billigſten Kakaos durch hohen Zuſatz von Zucker und
Kartoffelmehl nnd verteuert ihn trotz dieſer Entwertung auf das doppelte
Die Reichardt Geſellſchaft dagegen verbilligt durch ſtarke Fettabpreſſung
die unterſten Kakaoſorten für den armen Mann und verbeſſert ſie nicht
nur hierdurch ſondern gleichzeitig auch durch beiſpiellos feine Verarbeitung
in geſundheitlicher wie genußſteigernder Hinſicht

Wahrheitswidrigkeiten und Klügeleien in Reklamen müſſen ebenſo wie
Künſteleien im Produkt ſchließlich ſchon aus Gründen des Kulturfortſchritts
jeden Geſitteten zum Widerſtande herausfordern da Beiſpiele geſchäftlicher
Auswüchſe nicht nur Elemente von ungefeſtigter Geſchäftsmoral zur Nach
ahmung reizen und dadurch demoraliſierend wirken ſondern auch das ge
täuſchte Publikum veranlaſſen das einmal erregte Mißtrauen auf alle
Geſchäſtszweige ähnlicher Art zu übertragen Deſſen ſollten alle jene Ge
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können Sie mit
Erdal Schuh
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Teleph 2520

Schwerhörige
können aus den Bewegungen des Mundes der Baeken u Hals
muskeln das Gesprochene erkennen Höhrrohr entbehrlieh Kein
fangsam markiertes Sprechen die gewöhnliche Umgangssprache wird
abgelesen

Schwerhörige haben zunächst einige Versuchelektionen gratis
und entscheiden sich dann für oder gegen den Kursus

Stottern
Stammeln Lispein und alle übrigen Spreechfehler werden in
kurzer Zeit beseitigt

Nähere Auskunft erteilt am 10 11 und 12 ds Mts von
10 1 und 4 Julius Müller Gründer der Anstalten in Hamburg
Dresden Wiesbaden Berlin Barfüsserstr 20 Zum Pilsener

Ed el Borax zur Schönheitspflege
zur Wäsche

Edel Borax Seife n
Edel Creme Priek ee Wedt nient
Diese 3 Diage leisten Gewähr für eine wirklich rationelle Schönheitspflege
Samtliche Hautunreinigkeiten wie Mitesser Pickel Flechten ete verschwinden
bereits nach kurzer Zeit Glänzend bewährt gegen Sommersprossen Ein
souveränes Mittel in der Kinderstube gegen Wundsein Wundlaufen Wolt
etc EDEL CREME fettet nicht und ist ohne jede Berufsstörung anzuwenden
Beschmutzen der Wäsche daher aus geschlossen EDELBORAX u 10 25
und 50 Pfg EDEL BORAX SEIFE a 50 Pfg EDEIL CREME 4 50 Pig
1 M ist in allen Apotheken Drogerien Parfümerien zu haben

Kronen

Vertreter Robert Althammer

Plätten

Leidendau Georg Schwarzzenberger

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Bedeutender Eingang
von modernster Blusen Seide
Gelegenheitskauf in Kostümsammet
54 em breiter Köper Sammot Meter 50 M
Billiger Besatz Velvet Meter von 1 Mk an

r Regen und Sonn

e 4d ſ empfiehlt sich der HMessenger Boy als l
de Führer und Begleitere Alleinstehende Damen

holt der Boy gewissenhaft von Theater und Konzert ete zu jeder
Tages und Nachtzeit ab und begleitet sie sicher nach Hause

x ſJägergasse2 Mässiger Tarif Ferru t42
Geöffnet Sonn und Wochentags von 7 Uhr vormittags

bis 11 Uhr abenäs

Beförderung zu Fuss per Zwei oder Dreirad
und Handwagen

Nachdr verb S8 15 38 11 d R G v 138

ſchäftsleute eingedenk ſein die für Surrogate eine auf die Gutgläubigkeit

Grosse

Steinstr 88
Die weltberöhmten

Mannborg
Harmoniums

schop von Mk 100 a
in grösster Auswah

nur allein bei

C Rich Ritter
Hhoflieterant
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Patentanwalt
E M Goldbeek

Berlin Friedrichſtr 243
Annahmeſtelle für Halle a S
Delitzscherstr 2 Fernſpr 2914
Perſönl Sprechſtunden d Anwalts
Dienstag nachm von 4 7 Vhr

Patente Warenzeichen
l Muſterſchutz Patentprozeſſe
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Devots HirſchApotheke Marktplatz 17 Bahnhofs Apotheke

Delitzſcherſtr 3 Kronen Apotheke am Steinweg Ecke Lindenſtr
Mohren Apotheke Ede Reil u Wuchererſtr Viktoria Apotheke
Gr Steinſtr 32

12 Januar Nr 9
Urteilsloſer ſpekulierende Reklame inſcenieren ſie brauchen dann die Motiv
ihrer Gegner nicht vom Monde herabzuholen So ſind a wir nich
Gegner der Geſchäftsgepflogenheiten des Herrn Sauer aus Angſt wi
er glauben machen will ſondern wir bringen Opfer an Mühe Zeit un
Geld namentlich zum Zwecke der Erhaltung des Vertrauens zu den an ſich
mäßigen ja gedrückten Fabrikpreiſen der deutſchen Kakaoinduſtrie derer
Produkte durch Auswüchſe im Handel diskreditiert werden

Daß Herrn Sauers Reklamen auf die Menge Urteilsloſer wirken
rechnet er ſich zum Ruhme an indem er jetzt öffentlich erklärt daß ihw
abſolute Laien die denkbar günſtigſten Berichte über Haemacolade ein

ſenden Schon dieſer Umſtand erklärt ausreichend unſere GegnerſchaftHerr Sauer ſelbſt kennzeichnet durch ſein Eingeſtändſis daß Laien ſein

Surrogat verherrlichen den von ihm gemachten Verſuch ſein viel zu teures
Mehlſchokoladenſurrogat mit den drei bis viermal mehr Haemoglobin ent
haltenden mehlfreien und viel billigeren Präparaten der Reichardt Geſellſchaft
auf eine Stufe zu ſtellen und dadurch unſerer Aufklärungsarbeit Konkurrenz
motive unterzuſchieben auf s treffendſte als eine Spekulation auf naive
Gemüter Sobald Mehlſchokoladenſurrogate wie es Haemacolade nach
wiederholter Feſtſtellung des Kammergerichts iſt für den angemeſſenen
halben Preis von ca 1 Mark das Pfund und ohne Anpreiſung als All
heilmittel wodurch ſich namentlich abſolute Laien betören laſſen verkauft
werden wird unſere erziehliche Pflicht erfüllt ſein eine Pflicht die nicht
allein uns ſondern Behörden Nahrungsmittelämter und Aerzteblätter zu
auftlärenden Warnungen vor der Haemacolade veranlaßte und der ſich
kein am Wirtſchaftsleben beteiligter Staatsbürger entziehen ſollte

Redaktion der Nahrungsmittel Warte
der KakaoCompagnie Theodor Reichardt G m b H

Dr jur Max von Obſtfelder

Eine Privaiklage Sauers gegen das Publikationsorgan der Ham
burger Aerzte Vereinigungen iſt rechtskräſtig zurückgewieſen worden

IStct 20Originai e
anolin seife

Rein Mild Neufral Sparsam

e e h hansel quren mee u

Mittwoch den 13 ds Mis treffen
wieder in größter Auswahl

e Aldenbarger und holsteiner
Wagenpferde
S ylſhe Ackerpferde

bei mir ein

Halle aDelitzſcherſtraße 8 Fr Zwickert
r Tel 2921ne heschäfts Uebernahme

Allen Nachbarn Freunden und Gönnern die ergebene Mitteilung
daß ich das Geſchäft des Schuhmachermeiſters Otto RKeinhardt
übernommen habe und bitte das demſelben geſchenkte Verkrauen auf mich

übertragen zu wollen Es wird mein eifriges Beſtreben ſein durch ſau
bere und dauerhafte Arbeit und pünktliche Bedienung ſowie mäßige Preiſe
das mir geſchenkte Vertrauen zu rechtfertigen und bitte mein Unternehmen

gütigſt unterſtützen zu wollen

Paul Dalchow Schuhmachermeiſter
An der Baderei 1 Eing Herrenſtr

Halle a den 11 Januar 1909

P PDen geehrten Herren Fuhrwerksbeſitzern ſowie meiner werten Kund
ſchaft teile hierdurch ergebenſt mit daß ich am heutigen Tage meint

Werkſtatt für Hufbeſchlag und Wagenban

nebſt Wohnung von Magdeburgerſtraße 61 nach

e Raffinerieſtraße 2
verlegt habe Meine langjährigen Erfahrungen ſetzen mich in den Stand
Sie ſtets wie zuvor prompt und reell zu bedienen

Hochachtend

Ab VeicktSchmiedemeiſter

Raffinerieſtraße 2

7 re 5 e Unübvertroffen bei Drüsen Skroans D feln Blutarmut Englisohe Krank
Lehertran heit Hantausschlag Hals und
m h Lungen Krankheiten Stick undI Keuechhusten Rheuma Gicht zur

8stärkung und Krättigung blut
armoer sehwächlicher in der Ent
wicklung und durch Lernen Zu
rückbleibender Kinder

Beste Zeit für eine Kur August
bis Mai, Man kaufe nur Original
Packung Preis Mk 30 u 60
mit dem patentierten Sehutz
namen 10DELILA

undeſſ ſenonnen

Für Kinder und Erwachsene
der beste wirksamste beliebdteste Alles andere weise man als nicht

a Kebertran echt zurück Alleiniger Fabrikant
Apotheker WIL II LAtIUSEX in BRRIEMIEN

Immer frisch zu haben in
allen Apotheken in Ilalle

Gliebliehenstein Nietieben öhnstedt Delitzseh
Schkeuditz

Am 40 Oelit u Brath wer 1 Soj ca 55 6020 Rollm u Bismh a Voll Fettſalzher Ia
3

e Glühlichth a lleizöten Th Kocher e e u ſchön 2 725 e Be
Gr Ulrichstr 7 n h Büar m ſt

1 f Aal u Lachs M ſeit Jahr nicht ſo großr Konſfbr Swinemünde 104
à 8 70 Delik od Brathr

E De

Akademische Lehranstalt
für feine Dameuſchneiderei Der Unterricht umfaßt praktiſches
Arbeiten Zuſchneiden Maßnehmen und eichnen
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